
Gemeindebüro 
 

Das Gemeindebüro ist vom 9. bis 17. April nicht besetzt. Ab 
dem 20. April ist das Gemeindebüro zu folgenden Zeiten 
erreichbar: 
 

Mo 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.30 Uhr 
Di, Do, Fr 9.00 – 12.00 Uhr 

Tel. 3 46 00, Fax 9 31 71 09  
 

Pfarramtssekretärin Cathrin Häge 
gemeindebuero@reformationsgemeinde-ulm.de 
 

Wichtige Anschriften 
 

EVANGELISCHE REFORMATIONSGEMEINDE 
www.reformationsgemeinde-ulm.de 

 

PFARRÄMTER: 
 

 Evangelisches Pfarramt Martin-Luther-Kirche West 
     Pfarrer Volker Bleil      
     Mettlachweg 2           89077 Ulm 
     Tel. 3 73 46     Fax: 3 98 87 12 
                               v.bleil@reformationsgemeinde-ulm.de 

 

 Evangelisches Pfarramt Martin-Luther-Kirche Nord 
     Pfarrer Peter Sissenich  
     Bergstr. 3    89275 Elchingen 
     Tel. 0 73 08 / 81 15 09             Fax: 0 73 08 / 9 23 32 71 
                          p.sissenich@reformationsgemeinde-ulm.de 

 

 Evangelisches Pfarramt Martin-Luther-Kirche Ost 
     Pfarrer Andreas Wiedenmann 
     Hasslerstr. 39            89077 Ulm 
     Tel. 3 74 12     Fax: 3 60 83 72 
                     a.wiedenmann@reformationsgemeinde-ulm.de 

 

GEMEINDEARBEIT: 
 

Diakon Eberhard C. Müller, Schillstr. 20         Tel. 3 47 86 
                     diakon.mueller@reformationsgemeinde-ulm.de 
 

Gewählte Vorsitzende im Kirchengemeinderat 
Stefanie Klenk          Tel. 3 66 63 
 

Vertreter der Gemeinde im Seniorenrat Ulm: 
Eberhard Preuß,                      Postfach 3606 in 89026 Ulm, 
          Tel. 3 38 17 
 

Kirchenmusik: 
Bezirkskantor Philip Hartmann            Tel. 0 73 92 / 91 33 31 
Monika Heidel                      Tel. 0 73 05 / 93 59 20 
 

Kindergärten: 
Schillstraße 40           Tel. 3 31 71 
Weickmannstraße 33          Tel. 3 26 38 
 

Martin-Luther-Kirche: 
Mesner Rainer Brockmann, Zinglerstr. 66         Tel. 3 46 00 
Gemeindebücherei, Zinglerstr. 66         Tel. 3 46 00 
 

Bankverbindung:  
Evangelische Reformationsgemeinde  
Kontonummer: 27 258, Sparkasse Ulm BLZ 630 500 00 
 

Freunde der Orgel und der Kirchenmusik  
an der Martin-Luther-Kirche Ulm e.V. 
Vereins- und Spendenkonten 
Konto Nr. 162 465 009 BLZ 630 901 00 bei der Volksbank Ulm  
Konto Nr. 210 516 36   BLZ 630 500 00 bei der Sparkasse Ulm 
www.orgelfreundeulm.de 

 

GEMEINDEBRIEF 
 

 
 

 

 
                        
                            

                          April 2009 
 
Paul-Gerhardt-Kirche 
1957 - 2007 
           Martin-Luther-Kirche 
 
Liebe Gemeinde, 
liebe Freunde des Abendsterns, 
 
„An Gott glauben heißt, auf mehr zu hoffen als auf die 
eigenen Kräfte!“ – Das sagte Fulbert Steffensky einmal im 
Blick auf das Osterfest. Die Kräfte Jesu waren – menschlich 
gesehen – mit dem Karfreitag zu Ende. „Er neigte sein Haupt 
und verschied!“ Die eigenen Lebenskräfte Jesu waren 
zweifellos zur Neige gegangen. Jesus war völlig entkräftet.  
 
Der christliche Osterglaube beinhaltet aber immer ein „mehr“. 
Es ist die österliche Hoffnung, die gerade dieses „mehr“ von 
Gott stets erwartet und glaubt. „Christus ist auferstanden in 
Kraft!“ (1. Korinther 15, 43). Es war dies das göttliche 
Eingreifen, das mit dem Ostermorgen spürbar wurde. 
 

 
 
Fulbert Steffenski (75) wird uns zwei Wochen nach Ostern in 
der Martin-Luther-Kirche beim ökumenischen Abendstern-
Gottesdienst besuchen. Sein Thema: Christliche Spiritualität. 
Er nennt dies „Schwarzbrot-Spiritualität!“.  
 
Oder anders gewendet: Wie werden die Kräfte des Göttlichen 
in unserem menschlichen Leben spürbar, erfahrbar, erlebbar, 
sichtbar? Ein, wie ich meine, sehr interessantes Thema.  
 
Und Fulbert Steffensky kann dazu, auch biographisch gese-
hen, viel erzählen: 13 Jahre Benediktinermönch in der Abtei 
Maria Laach, dann 34 Jahre verheiratet mit Dorothee Sölle, 
einer der wichtigsten Theologinnen des 20. Jahrhunderts. 33 
Jahre Glauben in der katholisch Konfession, dann 1969 der 
Konfessionswechsel: seither evangelisch, Promotion, Profes-
sor für Pädagogik und praktische Theologie. Welch ein Weg! 
 
Der Abendstern verspricht spannend zu werden. Wir freuen 
uns auf diesen Gast. 

 
Andreas Wiedenmann 
Gemeindepfarrer  
 



Gottesdienste – Teil I 
 
Sonntag, 5. April 2009 - Palmarum 
10 Uhr Gottesdienst zum Palmsonntag 
mit dem Vokalensemble „Currende“,  
Leitung: Gerda Kauffmann 
Predigt und Liturgie: Pfarrer Volker Bleil 
Opfer: Gustav-Adolf-Werk 
 

Dienstag, 7. April 
19 Uhr Passionsandacht 
Pfarrer Peter Sissenich 
Opfer: Eigene Gemeinde 
 
Mittwoch, 8. April 
19 Uhr Passionsandacht 
Pfarrer Volker Bleil 
Opfer: Eigene Gemeinde 
 
Donnerstag, 9. April - Gründonnerstag 

 

14.30 Uhr Tischabendmahl 
Pfarrer Peter Sissenich 
Gemeindehaus Martin-Luther-Kirche 
 
19 Uhr Christliches Passahmahl  
im Paul-Gerhardt-Saal 
Teilnahme nur nach Anmeldung bis 6.4. möglich 
(genauere Informationen siehe unten) 
Leitung: Pfarrer Andreas Wiedenmann und Team 
 
Karfreitag, 10. April 
10 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl  
und Posaunenchor Ulm 
Musikalische Leitung: Philipp Kohler 
Predigt: Pfarrer Andreas Wiedenmann 
Opfer: Landesopfer Aktion Hoffnung für Osteuropa 
 
Karsamstag, 11. April 
20 Uhr Osternachtsfeier im Münster 
Leitung: Dekan Ernst-Wilhelm Gohl und Pfarrer Adelbert 
Schloz-Dürr 
Musikalische Gestaltung: Andreas Wiedenmann (Projektchor 
und –orchester) und Bezirkskantor Philip Hartmann (Orgel) 
 
Ostersonntag, 12. April 
10 Uhr Festgottesdienst 
mit der Martin-Luther-Kantorei 
Leitung: Bezirkskantor Philip Hartmann 
Predigt: Pfarrer Volker Bleil 
Opfer: Orgelsanierung 
Im Anschluss: Fototermin für die Orgelfestschrift.  
Möglichst alle Spenderinnen und Pfeifenpaten sollen auf 
dieses Bild drauf! 
 
Ostermontag, 13. April 
9.30 Uhr Gottesdienst im Münster 
Predigt: Prälatin Gabriele Wulz 
 
19 Uhr Ökumenisches Festkonzert 
in der Elisabethenkirche (s. Konzerte) 
 
Sonntag, 19. April – Quasimodogeniti 
10 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Peter Sissenich 
Opfer: Eigene Gemeinde 
 
Sonntag, 26. April – Miserikordias Domini 
10 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Andreas Wiedenmann 
Opfer: Posaunenarbeit 
 

Gottesdienste – Teil II 
 

Sonntag, 26. April – Fortsetzung: 
 

 
 
19.00 Uhr: Ökumenischer Abendgottesdienst 
- anders, offen, sinnlich - 
Thema: Schwarzbrotspiritualität  
– Die große Sehnsucht und die kleinen Schritte 
Gast: Prof. Dr. Fulbert Steffensky, Hamburg 
Musik: Schalomgruppe, Chor und Band (Bopfingen) 
 
Sonntag, 3. Mai – Jubilate 
10 Uhr Gottesdienst  
Pfarrer Volker Bleil 
Opfer: Landesopfer Ökumene und Auslandsarbeit 
 

Kindergottesdienst: sonntags 10.00 Uhr 
 

Wir feiern den Kindergottesdienst am  
05. und 26. April um 10.00 Uhr in der 
Martin-Luther-Kirche.  
Das ist zeitgleich zum 
Gemeindegottesdienst in der Martin-
Luther-Kirche, so dass Eltern und Kinder 
ein paralleles Angebot finden werden.  
Wir freuen uns über Kinder ab dem 
Grundschulalter! 
 

Friedensgebet 
 

montags, 18.30 Uhr: 
06.04. Erlöserkirche, Offenhausen, Schwabenstr. 
20.04. Heilig-Kreuz-Kapelle, Pfuhl, Platzgasse 
27.04. Christuskirche, Söflingen 

 

Freud und Leid 
 

  Nächste Taufsonntage sind am 

 

26.04.2009 mit Pfarrer Andreas Wiedenmann 
07.06.2009 mit Pfarrer Peter Sissenich 
05.07.2009 mit Pfarrer Volker Bleil 
 

Wir bitten mit dem taufenden Seelsorger rechtzeitig vorher 
ein Gespräch zu vereinbaren. 
 

  In Fürbitte gedenken wir der Verstorbenen  
    und der Trauernden 

 

Joachim Zander, zuletzt Magirusstr. 48, vorher Parlerstr. 7, 88 
Jahre 
 

Krabbelgruppe 
 

„Die kleinen Frechdachse“ (MLK) 
Die wöchentlichen Treffen finden im „Dachsbau“ der Martin-
Luther-Kirche statt und stehen selbstverständlich ALLEN 
Mamas und Papas mit ihren Kindern offen! 
 

Donnerstags, 10 bis 11.30 Uhr (nicht in den Ferien) 
Kontakt: Kerstin Hoffmann, Tel.: 3 60 81 71 
 
 

Pädagogischer Elternabend: richtig essen 
 

Die beiden Kindergärten Schillstraße und Weickmannstraße 
bieten für alle Eltern unserer Kirchengemeinde einen 
besonderen Elternabend an: „Gutes Essen für unsere Kinder“. 
Als Referentin konnte eine erfahrene Ernährungsberaterin 
gewonnen, die auch an Ort und Stelle für praktische 
Kostproben sorgt: Mittwoch, 1. April um 19.30 Uhr im Paul-
Gerhardt-Saal, Zinglerstraße 66. 
 
 
 



Kindersachenflohmarkt: KiGa Weikmannstraße 
 

Samstag. 4. April von 14 bis 16 Uhr 
Second Hand Basar – alles rund ums Kind 

Kinderkleidung Gr. 56 – 188, Spielwaren aller Art, Bücher, 
Fahrzeuge, Autositze, Kinderwagen, Umstandsmoden u.v.m. 
Kinderbetreuung , Kaffee und Kuchen. 
Kontakt: H. Winterhoff, Tel. 0731 / 175 595 5 
 

Kinder- und Jugendarbeit 
 

Junge Erwachsene: 16 - 22 Jahre, dienstags, 19 – 21 Uhr 
 
Konfi-Club: 14 - 16 Jahre, mittwochs, 18.30 - 20 Uhr 
 
Kindergruppen: 
1. Gruppe: 8 - 10 Jahre - freitags, 15 - 16 Uhr 
 

2. Gruppe: 11 - 14 Jahre - freitags, 16 - 17 Uhr 
 

verantwortlich für die Gruppe: Sylvia Abele, Ulm, Tel. 3 45 04.  
 
Konfirmandenclub extra: 
Die Konfirmanden des Jahrganges 2008/2009 sind herzlich 
eingeladen ab dem 29. April den Konfirmandenclub im 
Dachsbau (18.30 – 20 Uhr) zu besuchen. Das Angebot findet 
regelmäßig mittwochs statt, außer in den Ferien. Das 
Mitarbeiterteam freut sich auf Jugendliche, die Lust haben auf 
spielerische Einheiten, kreatives Gestalten, Diskussion über 
Gott und die Welt sowie Gemeinschaftsaktionen. 
Nähere Infos zu allen Angeboten: Diakon Eberhard C. Müller 
 
 

Erwachsenenbildung 
 

VORMITTAGSTREFF FÜR FRAUEN 
Mi, 22. April, 9.30 Uhr: „Von Säckingen bis in die Hölle“ 
 

FORUM - Mittlere Generation 
Gesprächs- & Freizeitkreis 
Mi, 8. April 19 Uhr Teilnahme an der Passionsandacht,  
22. April um 20 Uhr  
Infos: Diakon Eberhard C. Müller 
 

PAUL-GERHARDT-TREFF 
Mittwoch, 29. April um 20 Uhr 
Neu: Nur ein Tropfen auf den heißen Stein?  
Armut in Ulm und die Hilfsangebote der evangelischen Kirche 
20 Uhr Referent: Udo Zellmer, Leiter Diakonische Bezirksstelle 
Kontakt: Gudrun Preißing, Sonnenstraße 22, Tel. 38 54 78 
 

Gibt es überhaupt Armut in Ulm und 
welche Personengruppen sind 
überdurchschnittlich betroffen? 
Welche Gestalten nimmt Armut heute 
in unserer Gesellschaft an? Warum 
werden bedürftige Menschen in 
unseren Gottesdiensten und 
normalen Gemeindeveranstaltungen 
kaum sichtbar? Haben Arme über-
haupt Raum bei uns? An welchen 
Stellen brauchen „Diakonie-Profis“ 
deutlicher die Unterstützung der 

Gemeinden? Diese und andere herausfordernde Fragen wer-
den aus erster Hand beantwortet und miteinander diskutiert. 
 

Blättleskaffee: Do,  30. April um 14.30 Uhr 
 

Offener Helfer- und Seniorenkreis: am Do, 30. April um 
14.30 Uhr: „Johannes Calvin – Reformator wider Willen.“  
Ein Mittag zum Calvin-Gedenkjahr mit Pfarrer Peter Sissenich. 
 
HAUSKREIS bei Familie Röder (Söflinger Straße 43) trifft sich 
regelmäßig am Mittwochabend um 20 Uhr ein Hauskreis, der 
sich über neue Besucher freut. Auskunft bei: Horst Weber, 
Tel. 3 06 50 
 

TANZEN findet donnerstags, 2. und 23. April um 9.30 Uhr im 
Gemeindehaus statt; Auskunft und Anmeldung: Gertrud 
Kasper, Tel. 0731 / 38 25 12 oder im Gemeindebüro.  

Chöre in unserer Gemeinde 
 

Die Martin-Luther-Kantorei  
hat ihre Probe jeden Freitag um 20.00 Uhr. Neue Sängerinnen 
und Sänger sind jederzeit herzlich willkommen! 
Leitung und Information: Philip Hartmann  
 

Musikmäuse 
Musikalische Früherziehung für Kinder zwischen 3 und 5 
Jahren: mittwochs von 15.15 Uhr bis 16.10 Uhr  
Leitung und Information: Monika Heidel 
 

Kinderchor „CHOR KIDS“   
mittwochs von 16.15 bis 17.00 Uhr für Kinder ab 5 Jahren. 
Leitung und Information: Monika Heidel 
 
Vorlesestunde im Gemeindehaus 
Manuela Rock bietet dies für Kinder  
ab 5 Jahren an,  
mittwochs 15 bis 16 Uhr. 
 
Für Jugendliche zwischen 12 und 20 Jahren: 
„JUGENDGOSPELPROJEKT!“ 
Wir studieren Gospels und andere flotte Musik zusammen mit 
Isabelle Ngnoubamdjum jeden Mittwoch um 17.15 Uhr ein.  
 

Senioren 
 

SENIORENCLUB: donnerstags, 14.30 bis 17 Uhr: 
02.04. Diaschau Südschweden, siehe unten 
09.04. Tischabendmahl 
16.04. OSTERFERIEN 
23.04. Vogelstimmen 
30.04. Offener Helfer- und Seniorenkreis 
 
ÄLTERENKREIS: am Freitag, 3. April, 14.30 Uhr: 
„Südschweden – durch Dalsland mit dem Faltboot“ 
Annedore und Rainer Brockmann paddelten durch ein 
Paradies mit 1000 Seen – Dalsland und Glaskogen. 
Analoge Tonbildschau mit mehreren Projektoren. 
 
SENIORENGYMNASTIK 
dienstags um 8.45 Uhr in der Martin-Luther-Kirche; 
dienstags um 10.00 Uhr in der Erlöserkirche, Römerstraße 85. 
 

Seniorenfreizeit 2009: Freizeitheim Ruhetal 
 

Auf Ihr Kommen freut sich Freizeitleiterin Gertrud Kasper 
 

Termin: Dienstag, 5. Mai bis Freitag, 8. Mai 2009 
Auskunft und Anmeldung im Gemeindebüro. 
 

Orgelfinanzierung: Spendenbarometer  
 

Gesamtkosten Spendenstand 
bis 12.02.2009 

Spendenstand 
bis 9.03.2009 

250.000 Euro 192.816,05 Euro 214.729,41 Euro 

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

 

  
   

 

Beim „Ulmer Beitrag 2008“ kamen für unser Spendenprojekt 
Orgel erfreuliche 19.128 Euro zusammen, die unserem 
Gemeindekonto jetzt gutgeschrieben wurden. Herzlichen Dank 
für alle Unterstützung in jeglicher Art.  
 
 



Benefizkonzert in der Elisabethenkirche 
 

 

 
Ostermontag, 13.04.2009 - 19.00 Uhr 
St. Elisabethkirche Ulm-Weststadt an der Söflinger 
Straße: 
 
"Christ ist erstanden" festliches Osterkonzert 
mit Werken von Johann Sebastian Bach, Georg Friedrich 
Händel, Georg Philipp Telemann, Wolfgang Amadeus 
Mozart und Edgar Rabsch 
 
Ausführende: 
Thomas Müller, Bass 
Tabea Gmeiner, Horn 
Siegfried Gmeiner, Orgel 
Pfr. Volker Bleil, Text 
 
Ein frohmachendes, ökumenisches Osterkonzert für den 
ganzen Ulmer Westen, mit Bildern und Lesungen. Eintritt frei. 
Spenden werden zugunsten der Orgel der Martin-Luther-
Kirche erbeten. 
 

Ostern und Orgel: wichtiger Fototermin (!) 
 

Sie sind an Ostern daheim in Ulm? Dann besuchen Sie als 
Spender oder Pfeifenpatin, wenn irgend möglich, den 
festlichen Ostergottesdienst in der Martin-Luther-Kirche! 
Im Anschluss daran möchten wir auf einem großen 
gemeinsamen Foto möglichst viele Menschen ablichten, die 
zur Orgelrenovierung beitragen. Das Bild wird an zentraler 
Stelle in der Festschrift zur Einweihung erscheinen. 
 

Bibliothek 
 

Sonntag             11.00  - 11.30 Uhr 
Dienstag  14.30 - 16.00 Uhr 
Mittwoch  14.30 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 14.30 - 16.00 Uhr 
Freitag  14.30 - 16.00 Uhr 

 
 
 
 

Orgelwein: neues Angebot, reiches Sortiment 
 

Frau Gisela Belser schreibt: 
 
Liebe Gemeindeglieder und Freunde der Martin-Luther-Orgel, 
wir waren wieder beim Weingut Mayer und beim Weingut 
Kühner im württembergischen Unterland und haben 1000 
Flaschen für Ulm beladen und etikettiert. So können wir ab 
Ostern wieder folgende Weinsorten zum Verkauf zugunsten 
der Orgel anbieten: 
 
ROT  
 

- Spätburgunder und Lemberger trocken    0,75 l       4,00 € 
  ("Dreiviertel-Rot") 
- Regent - Spätlese                               0,75 l       5,50 € 
  trocken - unfiltriert 
  
WEISS 
 

- Riesling trocken                                 1,00 l        5,00 € 
- Riesling halbtrocken (Preismünze)          1,00 l        5,00 € 
- Riesling trocken Kabinett                     0,75 l        5,00 € 
  
ROSÉ 
 

-Rosé-Wein trocken Kabinett                   0,75 l        4,00 € 
  
Alle Weine stammen aus der bekannten Weingegend um 
Besigheim und Brackenheim und munden. 
ALSO:  HELFEN durch GENIESSEN ! 
 

Orgel: gleich zweifach gewonnen! 
 

Im Prinzip zweifach gewonnen hat die Orgel durch unseren 
Organisten Siegfried Gmeiner.  
 

 
 
Teil 1:  
 

Wie jetzt durch das in Süddeutschland verbreitete Magazin 
„Blätter für Württembergische Kirchenmusik“ bekannt wurde, 
hat unser Organist Siegfried Gmeiner einen Preis beim 
„Orgelwettbewerb für gottesdienstliches Orgelspiel der 
Evangelischen Landeskirche Württemberg“ in Stuttgart 
gewonnen. Gefragt waren virtuoses Literaturspiel und 
Orgelimprovisation. Siegfried Gmeiner muss die gestrenge 
Stuttgarter Jury stark beeindruckt haben, denn auch das 
Preisgeld war beträchtlich. Herzlichen Glückwunsch! Und wir 
sind freilich alle gemeinsam stolz auf unsere hochstehende 
Ulmer Kirchenmusik und freuen uns, bis die Wettbewerbs-
stücke auch auf unserer neuen Orgel erklingen werden. 
 
Teil 2:  
 

Wie jetzt durch den Orgelbauverein durchsickerte, hat Sieg-
fried Gmeiner das in Stuttgart „erorgelte“ Preisgeld ganz 
spontan reinvestiert. Das heißt, er hat das Geld sofort in eine 
Pfeifenpatenschaft für besonders große Orgelpfeifen gesteckt. 
Da können wir nur noch beeindruckt sagen: ganz herzlichen 
Dank! So ist es mehr als ein doppelter Gewinn! 
 
 

 



Interview mit Petra Rieger: Chor 
 

 
 

Bild: Petra Rieger (rechts) als Vorsitzende des Chorausschusses hält 
die Zelter-Plakette des Bundespräsidenten in Händen; links Dr. 
Thomas Hirth, in der Mitte Bezirkskantor Philip Hartmann 
 




Red.: Der Chor unserer Gemeinde hat jetzt nach knapp fünf 
Jahren erneut einen neuen Namen gekriegt? 
 
Rieger: Ja, das ist richtig. Wir heißen nun Martin-Luther-
Kantorei. Der Name „Chor der Reformationsgemeinde“ war 
zum Zeitpunkt der Fusion des Paul-Gerhardt Chores und des 
Kantatenchores im Jahr 2004 gewählt worden, weil man einen 
neuen Namen für einen neuen Chor wollte. Zum damaligen 
Zeitpunkt hielten wir ihn für angebracht. 
 
Red.: Was war nun der Anlass, den Namen zu ändern? 
 
Rieger: Zum Ersten leitet der Ulmer Bezirkskantor unseren 
Chor und ihm gebührt es nun mal, dass sein Chor den 
üblichen Zusatz „Kantorei“ trägt. 
Zum Zweiten haben wir feststellen müssen, dass die Mehrzahl 
der Menschen, die nicht aus unserer Gemeinde sind, den 
Namen „Chor der Reformationsgemeinde“ nicht zuordnen 
konnten, bzw. kein Kirchengebäude und keinerlei Tradition 
damit verbinden konnten. Somit war es sicher ein Grund, 
dass die Konzertbesucherzahlen zurückgingen. Ich wünsche 
und hoffe, dass man mit dem Namen Martin-Luther-Kantorei 
sofort unsere Kirche assoziiert. 
 
Red.: Wie entwickelt sich der Chor eigentlich momentan? 
 
Rieger: Die Kantorei hat im Moment eine gute und 
stimmenmäßig ausgeglichene Mitgliederzahl. Was nicht 
heißen soll, dass wir uns nicht über jeden Zuwachs, egal ob 
aus der Gemeinde oder von außen, freuen. Denn nur so kann 
ein Chor lange Zeit bestehen, wie es unserer ja bereits tut, 
denn das 100jährige Jubiläum haben wir bereits gefeiert. 
Deshalb wurde uns ja auch die Zelter-Plakette verliehen.  
Unser derzeitiges Profil ist schwerpunktmäßig durch Johann 
Sebastian Bach geprägt. Jedoch schlummern in unserem 
Notenarchiv viele andere Musikgüter, die Kantor Hartmann 
ebenfalls einzusetzen versteht.   
 
Red.: Bachkantaten auf höherem Niveau zu musizieren, das 
ist nicht ganz billig? Wie finanzieren Sie sich? 
 
Rieger: Hohes Niveau bedeutet heutzutage in der Tat höhere 
Kosten, das stimmt. Nicht allein die Werbung für ein Konzert 
kostet Geld, sondern auch alle zusätzlich engagierten Solisten 
und Musiker bekommen eine Gage (es gibt auch Ausnahmen). 
Auch Aufführungsmaterial muss erworben werden. Finanziert 
wird das durch den Kirchenmusiketat der Kirchengemeinde, 
durch den Verein der Freunde für Orgel und Kirchenmusik, bei 
Konzerten durch Eintrittsgelder, durch Spenden und aus den 
sonntäglichen Kollekten, die bei Kantatengottesdiensten 
eingelegt werden. 
 
 

Interview mit Petra Rieger – Teil II 
 

Natürlich sind auch wir auf großherzige Sponsoren 
angewiesen, die unsere Kirchenmusik unterstützen, wie z. B. 
die Stadt Ulm, bzw. Oberbürgermeister Gönner zur Verleihung 
der Zelter-Plakette. Was uns fehlt, sind allerdings regelmäßige 
und verlässliche Sponsorenbeiträge! 
 
Red.: Was ist denn für 2009 alles in der Chorarbeit geplant? 
 
Rieger: Wir gestalten Bachkantaten-Gottesdienste mit Solisten 
und Orchester, die wir auch in der Ulmer Pauluskirche zu 
Gehör bringen (dort z.B. am 5. April). Des Weiteren ist ein 
Ausflug zur Orgelwerkstatt Lenter geplant. Am Sonntag, den 
5. Juli findet unser traditioneller Chorfamilienabend statt, den 
wir mit einer Serenade beginnen, die für alle Interessierten 
öffentlich sein wird. Im Oktober fahren wir nach Kempten zur 
Chorfreizeit und an Weihnachten werden wir uns ebenfalls an 
einem Gottesdienst beteiligen. 
 

Gemeindereise im Mai: noch drei Plätze frei 
 

Bei der Gemeindereise mit Pfarrer Volker Bleil nach 
Wittenberg, Erfurt und Eisleben sind noch drei Plätze frei. 
Prospekte und Anmeldeformulare liegen in der Kirche und im 
Gemeindebüro aus. 
 

Christliches Passahmahl am Gründonnerstag 
 

Eine christliche Form des Passahfestes werden wir am 
Gründonnerstagabend, 09. April, um 19.00 Uhr im Paul-
Gerhardt-Saal feiern. Diese besondere Mahlfeier - mit langer 
Tradition in der Gemeinde - wird von Ehepaar Rainer und 
Annedore Brockmann und ihrem Team mit symbolischen 
Speisen und Getränke zubereitet. Die festliche und zugleich 
„kulinarische“ Liturgie feiert Pfarrer Andreas Wiedenmann 
zusammen mit Helfern 
Kosten: 15 Euro, die Anmeldung ist bis 6. April über das 
Gemeindebüro möglich. 
 

 
 
Bild: Der Sederteller, gefüllt unter anderem mit Lammfleisch 
(in der Martin-Luther-Kirche von der Schwäbischen Alb), 
bitteren Kräutern, Gemüse, Mazzen, und daneben vier Gläser 
Rotwein. So ähnlich können Christen sich das Abendmahl 
Jesu am ersten Gründonnerstag der Geschichte vorstellen; 
und so wird der Gründonnerstag seit 22 Jahren in der Martin-
Luther-Kirche gefeiert.  
 

Das Brotmobil kommt nach Ulm 
am 3. und 4. Mai 2009 
Auf seiner Jubiläumstour durch ganz Deutschland macht das 
Brotmobil in Ulm Station, am 3. und 4. Mai (vormittags) auf 
dem Münsterplatz, am 4. Mai (nachmittags) auf dem 
Tannenplatz in Wiblingen. In dem und um das Brotmobil wird 
umfassend über die Arbeit von BROT FÜR DIE WELT 
informiert. Zahlreiche Begleitveranstaltungen runden das 
Programm ab. 
Informationen beim Dienst für Mission, Ökumene und 
Entwicklung in Ulm  


